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Samstag, 18. Mai 2024 

Lass	es	dir	gut	gehen	–	Gottesdienst	am	19.	Mai	2024	

„Lass es dir gut gehen, gönn dir was, lass einfach mal die Seele baumeln – es gäbe 
noch unzählige Redensarten, die alle das gleiche meinen: Tu dir etwas Gutes.“ 1 

Auch die Denker der griechischen Antike haben sich vor 2.300 Jahren mit den 
Tugenden der Menschen und dem Streben nach Erfüllung und Glück im Leben 
auseinandergesetzt. Dabei hat der Philosoph Aristoteles mit vielen anderen 
Philosophen seiner Zeit die Auffassung vertreten, dass letztlich Vergnügen und 
Genuss uns nicht glücklich machen können.  Stattdessen besteht wahres Glück in 
einem gelingenden Leben und einem richtigen Verhalten. 

Martin Seligmann hat in den 90er Jahren herausgearbeitet, dass für unser Glück 
folgendes wichtig ist: 1. Glücksmomente. 2. Leidenschaftlicher Einsatz. 3. Vertrau-
ensvolle Beziehungen. 4. Ein sinnvolles Leben. 5. Erfolge und Leistungen. 

Es erschüttert unser Lebensglück, wenn einzelne oder sogar alle diese Säulen 
unseres Glücks wegbrechen. Dies war auch die Erfahrung der Apostel und anderer 
Jünger Jesu, nachdem Jesus verhaftet und gekreuzigt worden war. Sehr deutlich 
sehen wir dies im Gespräch, welches Jesus mit den Emmaus-Jüngern führte. Diesen 
war es allerdings nicht bewusst, dass es Jesus war, der mit ihnen sprach:  

Lukas 24,18-21 Einer von ihnen, Kleopas, sagte: »Du bist wohl der einzige Mensch in 
Jerusalem, der nicht gehört hat, was sich dort in den letzten Tagen ereignet hat.« 19 »Was 
waren das für Ereignisse?«, fragte Jesus. »Das, was mit Jesus von Nazareth geschehen ist«, 
sagten sie. »Er war ein Prophet, der vor Gott und dem ganzen Volk erstaunliche Wunder tat 
und mit großer Vollmacht lehrte. 20 Doch unsere obersten Priester und die anderen 
Ältesten haben ihn verhaftet, den Römern ausgeliefert und zum Tod verurteilen lassen, und 
er wurde gekreuzigt. 21 Wir hatten gehofft, er sei der Christus, der Israel retten und erlösen 
wird. Das alles geschah vor drei Tagen. (NLB) 

 
1 (https://zeitzuleben.de/lass-es-dir-gut-gehen/ (Zugriff: 20.05.2022)) 
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Die Emmaus-Jünger hatten drei Jahre Bibelschule bei Jesus hinter sich. Dennoch 
fehlte ihnen die Kraft, um ihr Kopfwissen im Alltag umzusetzen. Dies aber wollte 
Gott ändern durch die Kraft des Heiligen Geistes in ihrem Leben. Diese Zusage 
machte Jesus seinen Jüngern direkt vor seiner Himmelfahrt: 

Apostelgeschichte 1,8 Aber wenn der Heilige Geist auf euch herabkommt, werdet ihr mit 
seiner Kraft ausgerüstet werden, und das wird euch dazu befähigen, meine Zeugen zu sein 
– in Jerusalem, in ganz Judäa und Samarien und überall sonst auf der Welt, selbst in den 
entferntesten Gegenden der Erde.« (Neue Genfer Übersetzung) 

Auch für uns heutige Christen reichen 
Kopfwissen und unser eigenes Bemühen 
nicht aus für ein erfülltes Leben. Wir 
benötigen Erfahrungen mit dem Heiligen 
Geist, um all das auszuschöpfen, was Gott 
sich an Gutem für unser Leben ausgedacht 
hat. Unsere Erfahrungen mit dem Heiligen 
Geist bereichern unser Leben, und wecken 
in uns eine Leidenschaft für Jesus und für 

die Weitergabe des Evangeliums. Als Christen erleben wir die Erfüllung mit dem 
Heiligen Geist und andere Wirkungen des Heiligen Geistes insbesondere, wenn wir 
gemeinsam beten. Gemeinsame Glaubenserfahrungen bereichern und vertiefen 
unsere Beziehungen zu anderen Christen und verstärken unseren gemeinsamen 
Einsatz für Jesus. Unser Leben hat Bedeutung, weil Jesus uns den Missionsbefehl 
anvertraut hat und uns spürbar hilft, Gottes Liebesangebot weiterzugeben. 

Das vor uns liegende Pfingstfest sollte uns daher dankbar machen für bisher 
schon Erlebtes. Es sollte aber auch neu eine Sehnsucht in uns wecken, noch 
umfassender das Wirken des Heiligen Geistes zu erleben. 

Philipper 3,12 Es ist also nicht etwa so, dass ich das alles schon erreicht hätte und schon 
am Ziel wäre. Aber ich setze alles daran, ans Ziel zu kommen und von diesen Dingen Besitz 
zu ergreifen, nachdem Jesus Christus von mir Besitz ergriffen hat.  
(Neue Genfer Übersetzung) 

Ein frohes und gesegnetes Pfingstfest wünscht 

Lutz Hampel 
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